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Halle a Dienstag den 12 Juli

ANis jch wiederkam
Fürſt Bülow und ſeine Gemahlin ſind aus Rom kom

mend in Wiesbaden eingetroffen und wollen demnächſt über
Berlin ihre gewohnte Sommerfriſche in Norderney aufſuchen

Ein Jahr iſt verfloſſen als Fürſt Bülow Abſchied von
ſeinem Amte nahm Er ging weil er einſah daß ſeines Blei
bens unter der neuen Parteikonſtellation nicht länger ſein
konnte Und als er ging zitierte er den toten Julius Cäſar
Bei Philippi ſehen wir uns wieder Nicht im Groll iſt

Fürſt Bülow geſchieden Er war viel zu ſehr Diplomat als
daß ihm der Wechſel der Dinge ſo nahe gegangen wäre wie
einſt dem Fürſten Bismarck Er tröſtete ſich mit dem alten
Spruch Reineckes Der eine ſteigt der andere fällt das iſt
einmal der Lauf der Welt Ja er empfahl ſelbſt noch ſeinen
Nachfolger in der Perſon des Blockſtaatsſekretärs von Beth
mann Hollweg Auch mit dem Kaiſer kam Fürſt Bülow
wenigſtens äußerlich ſehr friedlich und freundſchaftlich aus
einander Stand doch ſchon längſt für ihn die ſchöne Villa
Malta bereit ihn aufzunehmen wenn die Berliner Tage
vorüber ſein würden Jn dieſer römiſchen Villa hat nun
Fürſt Bülow faſt das ganze Jahr verlebt wie ſeine Freunde
erzählen in einer würdigen Muße Ob er wirklich nicht
daran denkt ſeine Memoiren zu ſchreiben das muß man
erſt noch abwarten Jedenfalls hat er die Zeit benutzt um
ſeine Papiere zu ordnen Jm übrigen hat er ein gaſtliches
Haus geführt Die geſellſchaftsfähigen Deutſchen die im
letzten Winter in Rom waren haben in der Villa Malta
ohne große Schwierigkeiten liebenswürdige Aufnahme ge
funden Allen politiſchen Ereigniſſen aber hat ſich Fürſt
Bülow gefliſſentlich fern gehalten Und wenn er wie bei der
telegraphiſchen Uebermittelung des Wahlreſultats von Lyck
Oletzko antworten mußte dann geſchah es in ſehr vorſichtiger
Form Herr v Bethmann Hollweg hat keinen Grund
ſich über ſeinen Vorgänger zu beklagen Jrgendwelche Steine
ſind ihm wenn man von dem erſten und letzten Jnterview
des Fürſten abſieht aus der Villa Malta nicht in den Weg
gelegt worden Ja gerade Herr v Bethmann Hollweg hat
bei ſeinem römiſchen Aufenthalt die Gaſtfreundſchaft ſeines
Vorgängers genießen dürfen

Trotzdem wenn jetzt Fürſt Bülow wieder die heimiſchen
Fluren betritt dann dürfte ihm das Lied der Schwalbe durch
den Kopf ſummen Als ich Abſchied nahm waren Kiſt und
Kaſten ſchwer als ich wiederkam war alles leer Nicht
bloß der nationale Block iſt in dieſem letzten Jahre ausein
andergefallen Auch ſonſt haben die Dinge im Reiche eine
Entwicklung genommen die Fürſt Bülow für verhängnisvoll
anſehen muß War es ihm doch gelungen durch die Zuſam
menfaſſung aller reichsfreundlichen Elemente eine politiſche
Begeiſterung zu wecken wie man ſie ſo lange vermißt hatte

Feuilleton

Aus Italiens großer Zeit
Von Erich Polckow

Ueber das Königreich Jtalien iſt wie über das Deutſche
Reich die Einheit aus dem Norden gekommen Die kleine
ſardiniſche Monarchie unter dem Zepter des Hauſes Savoyen
hatte nach den napoleoniſchen Kriegen wenn auch nur für
kürze Zeit ſo doch immerhin eine liberale Verfaſſung an
genommen was um ſo wunderbarer erſchien als die
hauptſächlich von Oeſterreich ausgehende Reaktion ganz
Europa mit wenigen Ausnahmen beherrſchte und Oeſter
reich hatte vor allem in Jtalien eine überaus feſte Poſition
Es war ſelbſtverſtändlich daß es ein konſtitutionelles frei
heitliches Regiment das zudem noch mit den Einheitsr
beſtrebungen auf der Apenninenhalbinſel ſympathiſierte
vor ſeinen Toren nicht dulden konnte Eine piemonteſiſche
konſtitutionell gerichtete Militärrevolution wurde von den
Oeſterreichern blutig niedergeſchlagen und nun begann auch
in Sardinien vom Jahre 1821 an unter dem Schutz der
öſterreichiſchen Bajonette die furchtbarſte Reaktion Das
war zur Regierungszeit des Königs Karl Felix mit
deſſem im April 1831 erfolgten Tode der Mannesſtamm der
regierenden Linie Savoyen erloſch Jhm folgte nach den
Beſtimmungen des Wiener Kongreſſes Karl Albert
Prinz von BuvoyenCarignan der einſt mit den Carbonari
gemeinſame Sache gemacht hatte jetzt aber faſt noch abſolu
tiſtiſcher und reaktionärer ſich zeigte als ſein Vorgänger

Aber die nationale Bewegung in Jtalien die durch
die finſterſte Reaktion nicht zu erſticken war ſondern in
folge dieſer nur immer heller aufloderte riß ſchließlich auch
ihn mit fort Der denkwürdige 8 Februar des Schickſals
jahres 1848 gab auch ſeinen Staaten eine neue konſtitutio
nelle Verfaſſung und ganz Oberitalien jauchzte ihm dem
Schwerte Jtaliens zu Da brach in Mailand in der

ganzen Lombardei die Revolution los der Hilfe zu leiſten
Karl Albert nicht einen Augenblick zögerte Es ging wie
ein jubelnder ſehnſüchtiger Frühlingsruf damals durch
jene geſegneten Gefilde der Traum der Patrioten ſchien
ſich zu erfüllen Jtalien von den Alpen bis zum Mittags

geeint zu ſehen Aber es fiel ein Reif in jenen hetr
ichen Maientagen Nach anfänglichen Erfolgen wurde das
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Brachten doch die Wahlen von 1907 vierzig Sozialdemokraten
zur Strecke Und auch in der inneren Politik des Reiches
begannen ſich die Spuren des neuen Kurſes zu zeigen Lang
ſam zwar aber doch deutlich ſichtbar traten die Wirkungen
der aktiven liberalen Teilnahme an der Reichspolitik zutage
Und auch für Preußen ſchien mit dem Wahlrechtsver
ſprechen der Thronrede vom Oktober 1908 eine beſſere Zeit
anzubrechen Von dieſen hoffnungsvollen Anſätzen iſt kaum
noch etwas übrig geblieben Die Sozialdemokratie hat be
reits in dieſem Jahre 6 neue Mandate gewonnen Das
Wahlrechtsverſprechen des Königs iſt durch die koalierten
Konſervativen und Klerikalen zu Fall gebracht worden
Eines großen Teiles des Volkes aber hat ſich eine große Mut
loſigkeit und eine nicht geringe Entrüſtung bemächtigt Wie
weit dieſe Unzufriedenheit geht das hat erſt jetzt wieder die
Niederlegung des Vizepräſidiums im Reichstage durch den
Prinzen Hohenlohe gezeigt

Kiſten und Kaſten ſind in dieſem Zeitraum eines Jahres
entleert worden Fürſt Bülow aber wird an ſein Wort von
Philippi denken müſſen

x

Ein Wiederſehen
Fürſt Bülow der auf der Reiſe nach Norderney am

15 Juli in Berlin eintreffen und einige Tage hier ver
weilen wird wird in dieſer Zeit mit Herrn von Beth
mann Hollweg zuſammentreffen der ſeinen
Urlaub in Hohenfinow zu dieſem Zwecke unterbrechen und
in die Hauptſtadt zurückkehren wird

Schade daß man dieſer Unterredung nicht beiwohnen
kann Die Herren können ſich wenn ſie Luſt dazu haben
viel erzählen

Verkommen
Die Zentrumspreſſe hat angeſichts des Austritts

des Erbprinzen zu Hohenlohe Langenburg
aus dem Reichstagspräſidium im Tone des Erſtaunten und
Ueberraſchten die Frage aufgeworfen was denn in aller
Welt die Borromäus Enzyklika mit dem Reichstagspräſidium
zu tun habe

Wenn ſich die Zentrumspreſſe ahnungslos oder begriffs
ſtutzig ſtellt iſt immer etwas dahinter So auch in dieſem
Falle Allerdings nicht die Borromäus Enzyklita als ſolche
wohl aber die Ausbeutung des von der römiſchen
Kurie begangenen Mißgriffes durch die deut
ſche Zentrumspreſſe hat den ſtreng proteſtantiſchen
Erbprinzen mit Entrüſtung erfüllt und ihm den Verbleib in
einem Amte neben dem Zentrumsabgeordneten Spahn un

W 2 mee 2
in ſeinem Hauptauartier bedrohte Ein Waffenſtillſtand
war die nächſte Folge Lombardo Venetien Parma und
Modena mußten von den ſardiniſchen Truppen geräumt
werden Aber in Piemont ſelber gewannen die radikalen
Elemente an Macht und verlangten ſtürmiſch die Fortſetzung
des Krieges Karl Albert mußte am 12 März 1849 den
Oeſterreichern den Waffenſtillſtand kündigen und die Opera
tionen in der Lombardei begannen von neuem Bei Mor
tara und Novara fielen wiederum die Kriegs vürfel zu
Ungunſten der Piemonteſen ſo daß Karl Albert gleich nach
letzterer Schlacht noch in der Nacht zugunſten ſeines Sohnes
Viktor Emanuels II abdankte Der junge König dem ſpäter
beſchieden ſein ſollte die glorreiche Einigung Jtaliens
durchzuführen beugte ſich dem Zwange der Not folgend
dem Joche des ſiegreichen Gegners

Es kamen Jahre ſtiller emſiger Arbeit im Jnnern des
Königreichs Sardinien Aufgeſchoben dachte man iſt nicht
aufgehoben und wie immer in der Weltgeſchichte trat auch
damals zur rechten Zeit der rechte Mann ins ſardiniſche
Miniſterium und ſchließlich an die Spitze der ſardiniſchen
Regierung Es war Camillo Graf Cavour Er hat
es in genialer Weiſe fertig gebracht ſein Vaterland im
Jnnern und nach außen hin für den letzten entſcheidenden
Waffengang mit dem Todfeinde tüchtig und bereit zu
machen Damals begannen die Werdetage des jungen
Königreichs Jtalien Aus dieſer Zeit ſind uns höchſt inter
eſſante und wertvolle Aufzeichnungen ſowie Briefe zugäng
lich geworden welche die Gemahlin des preußiſchen Lega
tionsſekretärs ſpäteren Legationsrats bei der Geſandtſchaft
in Turin reſp Florenz Frau v Bunſen geb Mary
Jſabella Waddington kürzlich im Verlage von Karl Siegis
mund in Berlin hat erſcheinen laſſen Die Familie Wad
dington um das nebenbei vorwegzunehmen war urſprüng
lich engliſcher Herkunſt jedoch nach Frankreich übergeſiedelt
wo ſie in der Normandie anſäſſig unter dem zweiten Kaiſer
reich eine bedeutende Rolle in der Diplomatie ſpielte Der
Legationsrat Karl v Bunſen war der dritte Sohn des als
Gelehrten und langjährigen preußiſchen Geſandten in Rom
und London bekannten Herrn v Bunſen der bei Friedrich
Wilhelm IV eine beſondere Vertrauensſtellung inne hatte
Jm Jahre 1858 traf das junge Paar in Turin der Haupt
ſtadt des Königreichs Sardinien ein wo damals Graf
Braſſier de St Simon die Geſchäfte Preußens be
ſorgte Aus den Jahren des Aufenthalts der Bunſens am

tapfere ſardiniſche Heer am 25 Juli 1848 bei Cuſtozza von
em greiſen Ra etzky tot geſchlagen Der König mußte

Turiner Hofe wollen wir nun im folgenden einzelne be
ſonders intereſſante Epiſoden erzählen die gerade jetzt

ſich nach Mailand zurückziehen wo ihn das erbitterte Volk

möglich gemacht Ein Muſterbeiſpiel dieſer Ausbeutung im
Sinne der konfeſſionellen Verhetzung iſt ein Artikel der
Köln Volkszeitung der wieder einmal die Richtigkeit des

ſattſam bekannten Schlagwortes Germaniſation iſt Pro
teſtantiſation zu erweiſen verſucht Angeblich hat die Sorge
um das Seelenheil der nach dem proteſtantiſchen Norden
ausgewanderten katholiſchen Polen den Artikel veranlaßt
Bisher hat man allerdings nichts davon gehört daß die
Polen nach dem Norden auswandern Die Bewegung voll
zieht ſich vielmehr von Oſten nach Weſten von Poſen Weſt
preußen nach Pommern Brandenburg Rheinland und Weſt
falen Jn der Vorſtellung der Kölniſchen Volkszeitung
mögen ja die geographiſchen Begriffe etwas anders aus
ſehen Aber gleichviel Die Hauptſache iſt was bei dieſer
Sorge des ultramontanen Organs um das Seelenheil pol
niſcher Erd und Hüttenarbeiter herauskommt Folgendes
Jn dem katholiſchen Weſtfalen und Rheinland finden ſie
die Polen in der geordneten Seelſorge und der kompakten

Maſſe ihrer Landsleute noch einigen Rückhalt ziehen ſie
es vor nach dem proteſtantiſchen Norden ſich zu wenden
dann ver kommen ſie zu Tauſenden Man möge nur den
Polizeipräſidenten von Berlin fragen welches erſchreckende
Kontingent für die Berliner Proſtitution unſere früher ſo
ſittenreinen polniſchen Mädchen ſtellen Miſchehen mit
proteſtantiſcher Kindererziehung ſind an der Tagesordnung
Mir iſt ein Fall bekannt daß alle ſechs Schweſtern auf dieſe
Weiſe in Hamburg ihren Glauben verleugnet haben An
einer anderen Stelle des Artikels wird ausdrücklich als die
eine Art des Verkommens die andere iſt die Proſtt
tution die Miſchehe mit proteſtantiſcher Kindererziehung
bezeichnet So ſieht die konfeſſionelle Friedensliebe der Zen
trumspreſſe aus

Der Katholik polniſcher Zunge das Gleiche müßte
logiſcherweiſe von einem Katholiken deutſcher Zunge gelten

der mit einer Proteſtantin die Ehe eingeht und ſeinen
Kindern den Religionsunterricht nach dem Glauben der
Mutter erteilen läßt iſt nach der Kölniſchen Volkszeitung
ohne weiteres ein verkommener Menſch Da fehlt nur noch
wenig und es würde heißen Jeder Proteſtant iſt ein ver
kommener Menſch Solange die Zentrumspreſſe ſich mit ſol
chen Nichtswürdigkeiten und Gehäſſigkeiten abgibt dient ſie
wohl kaum den Intereſſen der katholiſchen Kirche ganz ſicher
aber weder dem konfeſſionellen Frieden noch dem Vater
lande Jm Gegenteil ſie ermuntert und unterſtützt die
jenigen Elemente die dem deutſchen Volke ſein Chriſtentum
und die Freude an dem gemeinſamen Vaterlande nehmen

wollen

wo ein halbes Jahrhundert ſeit der Heroenzeit des jungen
Jtaliens vergangen iſt ein ſpezielles Jntereſſe erwerken
dürften

Am 10 Mai feierte man damals im Königreich Sar
dinien mit beſonderem Pomp den großen Tag des Statuto
an dem Carlo Alberto im Jahre 1848 ſeinem Volke eine
Konſtitution gegeben hatte Die ſeinerzeit gegebenen Ver
ſprechungen wurden ehrlich gehalten und das Volk genoß
alſo wirklich den Segen der Freiheit So verdankten auch
die armen Waldenſer lediglich dem Statuto den Frieden
und die Unabhängigkeit die ſie noch heute genießen und
damals erſchienen an 600 Waldenſer mit ihren Geiſtlichen
an der Spitze um am Feſte teilzunehmen und dem Könige
ihren Dank auszuſprechen Laſſen wir von dieſem Tage
jetzt Frau v Bunſen ſelber berichten Jch ging ſelbſt mit
unſerm Diener zur Wohnung des Mr Saurin am großen
Platz Viktor Emanuel an den Ufern des Po Auf der einen
Seite führt eine Brücke über den Po an der andern liegt
die Kirche von Gran Madre de Dio mit einer breiten
Treppe die zu ihr hinauf führt Auf den Stufen iſt ein
Altar errichtet auf welchem die Meſſe geleſen wird Das
ganze Viereck ſtand voller Truppen alle Balkone waren
mit Stoffen drapiert und mit Damen beſetzt Zur Deko
ration waren noch überall auf Säulen Rieſenkörbe mit
Flieder aufgeſtellt das ganze diplomatiſche Korps und die
Miniſter ſtanden in Gruppen auf den hreiten Stufen die
zur Kirche führten Es war ein wunderſchöner Anblick als
der König zu Pferde erſchien begleitet von ſeinen Adju
tanten alle Muſikkorps ſtimmten den Marcka Reale an
und die Truppen präſentierten Er ritt langſam über die
Brücke und hielt ſein Pferd an vor den Stufen der Kirche
Der König ſtellte ſich mit dem Rücken gegen das alte Schloß
auf uns direkt gegenüber während die Truppen vor ihm
vorbei marſchierten Er iſt nicht ſchön ſieht aber
beſſer aus als auf den Bildern La Marmora
der Kriegsminiſter ſtand neben ihm Cavour

machte ſehr liebenswürdig die Honneurs in einer reich ge
ſtickten Aniform Sein rundes gutmütiges Geſicht mit der
Brille und ſeine kleine dicke Figur ſind mir immer ein
wenig enttäuſchend denn ſie paſſen nicht zu dem Bilde das
man ſich von dem bedeutenden Staatsmann macht Ca
vours Nichte die Gräfin Alfieri machte die Honneurs des
Miniſteriums Sie verſteht die großartigſten n
zu machen die ich je geſehen habe ſie verſinkt wirklich bis
auf den Fußboden und ſteht wieder auf in einer ganz über
raſchenden Weiſe Am Abend beſahen wir uns die Man

nmination welche trotz des Regens ſehr hübſch war
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en und ſelbſt die Sphinx an der Seine wußte

Der Kaiſer an Prinz Ludwig
Der Kaiſer ſandte von Odde aus nach Poſen an den

Prinzen Ludwig von Bayern folzendes Telegramm
Jch danke Dir herzlich für die namens Deines Regi

ments ausgeſprochene Erneuerung des Treugelöbniſſes und
bin überzeugt daß die braven A7er eingedenk ihrer ruhm
vollen Vergangenheit ſich der hohen Ehre Dich als ihren
Chef an der Spitze zu ſehen würdig erweiſen und im
Krieg und Frieden ihren ruhmvollen Platz in der Armee
behaupten werden

Montag nachmittag iſt der Kaiſer nach ſehr guter Fahrt
r Bergen eingelaufen Der Himmel iſt dauernd wolken

Die neue Einkommenſteuer Novelle
Wie verlautet wird unter den bedeutenderen Ent

würfen der neuen Landtagsſeſſion an erſter Stelle der Ent
wurf zur Neuregelung der Einkommen und
Ergänzungsſteuer ſtehen

Der Entwurf ſieht neben neuen Steuerſtufen auch eine
Neuregelung des Veranlagungsweſens vor um die Steuer
hinterziehungen auf ein Mindeſtmaß zu beſchränken Die
Einführung eines neuen Steuertarifs erfolgt um die durch
die Novelle von 1909 geſchaffenen Härten auszugleichen
Die geltenden Steuerzuſchläge ſollen indeſſen nicht abge
ſchafft werden denn die Vorbedingung für ihre Schaffung
Deckung der Beamtengehalts Erhöhung beſteht fort der

Tarif ſoll aber in den Zwiſchenſtufen reichhaltiger ausge
ſtattet werden und dadurch auch in den einzelnen Steuer
leiſtungen ausgleichender wirken

Beabſichtigt iſt auch den früher vom Landtage nicht
befolgten Grundſatz die unteren Steuerſtufen bis
1800 Mark möglichſt nicht durch Zuſchläge zu
belaſten wieder aufzunehmen Nach der Regierungs
vorlage von 1909 ſollte ein Zuſchlag erſt von 7500 Mark er
hoben werden während der Landtag bereits ein Einkommen
von 1200 Mark mit Zuſchlag belegte

Das Finanzminiſterium hofft daß durch die geplante
Neuordnung der Einſchätzung Steuerhinterziehungen die
jetzt ſo häufig vorkommen bedeutend erſchwert ſein werden

Um die Nachfolge des Erbprinzen Hohenlohe
Obgleich die Frage wer des Erbprinzen Hohenlohe

Nachfolger im Reichstagspräſidium ſein wird noch keines
wegs akut iſt wird ſie doch ſchon lebhaft erörtert Daß ihn
die nationalliberale Partei nicht zu ſtellen geneigt iſt geht
aus der Haltung der nationalliberalen Preſſe deutlich her
vor So erklärt die Köln Zeitung in einem Berliner
Telegramm gegenüber einer von der Kreuzzeitung aufge
ſtellten Forderung daß außer Baſſermann noch weitere
nationalliberale Abgeordnete zurücktreten müßten

Wir meinen wenn die Wiederannäherung zwiſchen
Konſervativen und Nationalliberalen wie ſie die Kreuz
zeitung in ihrem ganzen Artikel zu wünſchen und zu fördern
angibt nur durch Opferung gewiſſer Perſönlichkeiten zu er
reichen iſt daß es dann wohl mehr an der konſervativen
Partei wäre dieſe Opfer zu bringen um Perſönlichkeiten
aus ihrer Partei auszuſcheiden die mehr als einmal dem
Lande das Beiſpiel eines faſt pathologiſch wirkenden Dün
kels gegeben und jedenfalls der Förderung antiſtaatlicher
und antimonarchiſcher Geſinnung mehr beigetragen haben
als andere die vielleicht einmal einen Sozialdemokraten
als das größere Uebel im politiſchen Kampfe hingeſtellt
haben Die Kreuzzeitung krönt dann ihr im Grunde noch
nicht geſchwundenes Wohlwollen für die Nationalliberalen

damit daß ſie ihnen den durch den
Hohenlohe freigewordenen Präſidentenſtuhl anbietet um
ihnen Gelegenheit zu geben ihre vollkommene Unabhängig
keit nach links damit zu dokumentieren Es wird hier der
Verſuch wiederholt den man ſchon bei der erſten Beſetzung
des Reichstagspräſidiums unternahm die Nationalliberalen
als Deckfirma der reaktionären Vorherrſchaft im Reichstage mit heranzuziehen eine Lockung auf
die damals die Nationalliberalen in erfreulichem Verſtänd
nis für die politiſche Lage verſagt haben Wir möchten
glauben daß die Rationalliberalen keine Urſache haben
ihre damaligen Gründe die die Kreuzzeitung übereilte
und ab irato herbeigeführte nennt vorläufig einer Revi
ſion zu unterziehen denn unſeres Wiſſens hat ſich in
den r hen Verhältniſſen nach dieſer Richtung hin wenig
geändert

Dieſe Sprache läßt es als ausgeſchloſſen erſcheinen daß
das Reichstagspräſidium durch einen außerhalb des ſchwarz
blauen Blocks ſtehenden Politiker ergänzt wird
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Alles ſchon dageweſen
So ruft die Köln Volksztg Was der Erbprinz jetzt

getan habe ſei ſchon einmal auf Betreiben ſeines Vaters
geſchehen wenn auch in einer etwas anderen Form

Als im Februar 1881 Graf v Arnim Boitzen
burg ſich weigerte neben dem Frhrn v Frankenſtein in
dem Präſidium zu ſitzen weil das Zentrum die Beteiligung
am Kölner Dombaufeſt abgelehnt hatte war es der frei
konſervative Fürſt Hohenlohe Langenburg der neben dem
Grafen Udo Stolberg Wernigerode dem ſpäteren Reichs
tagspräſidenten die dahingehende Agitation betrieben hat

Damals endete der Vorgang damit daß Freiherr von
Frankenſtein mit konſervativer Hilfe dennoch ge
wählt wurde aber Graf Arnim dauernd ausgeſchifft blieb

Die rechtliche Stellung der Studierenden
Kurz vor dem Seſſionsſchluß des Landtags ſtand wie

erinnerlich im Abgeordnetenhauſe ein freiſinniger Antrag
zur Debatte der eine Neuregelung der Rechtsverhältniſſe
der deutſchen Studenten forderte

Wie die Magdeb Ztg hört beabſichtigt die preußiſche
Unterrichtsverwaltung vorläufig nicht ein Geſetz vorzube
reiten da die Univerſitäts und Fakultätsſtatuten für hin
reichend erachtet werden Sollten ſich betreffs dieſer
Statuten und vornehmlich betreffs der Befugniſſe des Uni
verſitätsrektors Aenderungen als notwendig erweiſen ſo
können dieſe auf dem Verordnungswege verfügt werden
Eine Aenderung des ſtudentiſchen Verſamm
lungsrechts iſt nicht geplant

Eine Klatſchgeſchichte
tiſcht die ultramontane Köln Volksztg auf Jhr wird von
e unterrichteter Seite zum Rücktritt Rheinbabens ge

rieben daß ſchon im Frühling des Jahres 1907 wenige
ochen nach dem Zuſtandekommen des Blocks auf dem Tiſch

des Reichstagsſitzungsſaales eine Karte lag wie ſie aus dem
e lburea des Reichskanzleramtes verſandt zu werden

pflegt
Die Vorderſeite dieſer Karte lautete ungefähr wie folgt

Der Reichskanzler Fürſt Bülow bittet Herrn Reichstags
abgeordneten B zu einer Beſprechung über die politiſche

Lage auf nachmittags 6 Uhr Auf der Rückſeite der
ſelben Karte war als Reſultat dieſer Beſprechung über die
politiſche Lage notiert Rheinbaben v Einem
fallen erſchweren Situation

Es beſtand alſo ſo ſchreibt das Zentrumsblatt ſchon
vor länger als drei Jahren die Abſicht die beiden genannten
Miniſter die man als zu wenig blockfreundlich arſeh den
Wünſchen der Nationalliberalen zu opfern Wenn dieſe Ab
ſicht nicht früher zur Durchführung gelangte ſo waren dafür
andere Gründe entſcheidend

Daß der Reichstagsabg B der vom Zentrum beſtens
gehaßte Baſſermann ſein ſoll iſt klar Die Köln Volks
zeitung fragt nun mit Bezug auf dieſe famoſe Karte ent

e gen ver d
Gracchos de seditione querentes der utſch
Tagesztg geht dieſe Klatſchgeſchichte gegen den StrichSelvtt wenn die n ihre Richtigkeit haben
ſollte würde doch ſo meint das Blatt aus ihr hervorgehen
daß ein Parlamentarier über deſſen Parteiangehörigkeit

kaum Zweifel herrſchen können es für geſellſchaftlich erlaubtgehalten hat eine Poſtkarte die auf dem Platze eines

anderen Parlamentariers lag zu leſen und r kopieren ſei
oderes nun daß er beſonders gute Augen hatte daß er eine

Poſtkarte in dieſer Art benutzte die ein anderer aus Ver
ſehen hatte J laſſen Damit iſt über die Art und Weiſe
eines ſolchen Verfahrens wohl genug geſagt
Wirkſchaftliche Verſtündigung mit Oeßterreich

Die Frkf Ztg meldet aus Berlin d der deutſch
öſterreichiſche Tarifkampf ſeit Montag als end
gültig erledigt betrachtet werden kann Die getroffenen Ver
einen treten nunmehr in Kraft

Das Ergebnis iſt daß deutſcherſeits die re der
Ausnahmetarife für öſterreichiſch ungariſches Petroleum zu
rückgenommen wurden ſo daß alſo wieder öſterreichiſch
ungariſches nach wie vor zu den niederen
Frachtſätzen nach Deutſchland eingeführt werden kann Oeſter
reich hat darauf eine ganze Anzahl tarifliche und eiſenbahn
fiskaliſche Maßnahmen die gegen die deutſche Jnduſtrie und
namentlich gegen die Einführung von Steinkohlen ge
richtet waren zurückgenommen Die Zollfreiheit der deut
ſchen Kohlen in Oeſterreich war durch Tarifmaßnahmen ſeit
Beginn dieſes Jahres illuſoriſch gemacht worden Es wurde
für deutſche Kohlen eine Einführungsgebühr von 50 Hellern
ro Waggon erhoben Es wird alſo für deutſche Kohlen
nfolge der jetzt getroffenen Vereinbarungen die zollamtliche

Jnterventionsgebühr von 40 Hellern und die Blankett
gebühr von zwei Hellern künftig fortfallen Es bleibt nur
die Einführungsgebühr von 50 Hellern beſtehen die aber auch
don den her Seite für böhmiſche Braunkohlen erhoben wer

en kann
Sollte von Oeſterreich gegen die Vereinbarung verſtoßen

werden ſo hat ſich die deutſche Eiſenbahnverwaltung vorbe
ort mit der Kündigung der Petroleumtarife zu

antworten

Parteinachrichten
Ein Arbeiter Kandidat

Eine Vertrauensmännerverſammlung der national
liberalen Partei des Wahlkreiſes Bochum Gelſenkirchen
Witten Hattingen beſchloß dem Parteivorſtande für die
nächſte Reichstagswahl einen Arbeiter als Kandidaten
vorzuſchlagen

Kleine politiſche Nachrichten

Enthüllung eines Bismarck Denkmals in Bremen
Sonnabend nachmittag erfolgte auf dem Domhof in Bremen

die Enthüllung des von Prof Adolf Hildebrand München ge
ſchaffenen Reiterſtandbildes für den Fürſten Bismarck in Gegen
wart der Spitzen der Zivil und Militärbehörden und eines zahl
reichen Publikums Jm Namen des Denkmalkomitees übergab
Franz Schütte das Denkmal dem Vertreter des Senats Bürger
meiſter Dr Pault dankte dem Denkmalkomitee ſowie der Bevölke
rung für die Opferwilligkeit und dem Schöpfer des Denkmals für
die gelungene Ausführung Am Fuße des Denkmals das den
Fürſten Bismarck in Küraſſieruniform zu Roß auf einem ſechs
Meter hohen Sockel zeigt wurden zahlreiche Kränze niedergelegt

Untertanenholz

Einwohner verſchiedener braunſchweigſcher Harzgemeinden
genießen die Vergünſtigung aus dem herzoglichen Forſt Brennholz
zu billigſtem Satze der ſogenannten Untertanentaxe zu erhalten
Einwohnern aus Zorge war dieſe Vergünſtigung entzogen worden
weil ſie als Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Partei hervor
getreten waren Jnfolgedeſſen wurde die Frage aufgeworfen ob

hatte da Dinger wie große Pflanzen mit weiten glocken
artigen roten Blumen aufgeſtellt die aus rotem Glas mit
Gasflammen erleuchtet waren wie ich ſie noch nie geſehen
Wir haben auch illuminiert weil es uns geſagt wurde es
ſchicke ſich und außerdem ſei es klug weil es vorgekommen
daß Fenſter die nicht illuminiert waren eingeworfen
wurden
Eine begeiſterte und begeiſternde Geſchäftigkeit regte
ſich allenthalben auf der Apenninenhalbinſel vorzüglich aber
in Oberitalien am Fuße der Alpen wo die Fremdherrſchaft
beſonders bitter empfunden wurde Der Anfang des Jahres
1859 zeichnete ſich durch wichtige Ereigniſſe aus Zuerſt
waren es die inhaltsſchweren Worte des Kaiſers Napoleon
die derſelbe beim Neujahrsempfang in den Tuilerien dem
öſterreichiſchen Geſandten Baron v Hübner gegenüber aus
ſprach Zehn Tage ſpäter erklärte Viktor Emanuel ge
legentlich der Eröffnung des piemonteſiſchen Parlaments
daß er ſich nicht dem grido di dolore dem Schmerzens
ſchrei Jtaliens verſchließen könne Ein ſpontaner brauſen
der Beifall bezeugte wie die Verſammlung dem zuſtimmte
und viele der italieniſchen Verbannten die unter der kon
ſtitutionellen Regierung König Viktor Emanuels Schutz und
Obdach gefunden hatten brachen in Tränen aus Jch
werde es nie vergeſſen ſchreibt Frau v Bunſen wie mein
Mann von der Zeremonie zurückkam er ſtand noch ganz
unter dem Eindruck der gewaltigen Erregung und des
Enthuſiasmus dieſes Augenblicks Das nächſte Glied in der
Kette der Ereigniſſe war die Vermählung der älteſten Tochter
des Königs der Prinzeſſin Clotilde von Sa
voyen mit dem Prinzen Napoleon dem Vetter des
Kaiſers der Franzoſen Die Heirat wurde in der Turiner
Geſellſchaft ſehr kritiſiert und vielfach bedauert die vor
nehmen alten Damen ſprachen oft von der jungen Prinzeſſin
als dem erſten Opfer des Krieges

mmer mehr war der Graf Cavour in den Vorder
grund der Ereigniſſe getreten Die Dinge wie ſie an ihn
erantraten wurden von dem großen Staatsmann

er ininen Bann zu zwingen Einen tiefen Eindruck machte die
Zuverſicht der Bevölkerung Freiwillige auf Freiwillige
trafen in Turin ein umbrauſt vom Jubel des Volkes
ein merkwürdiger Zug wenn ſie vom Bahnhof zu den
Kaſernen eilten immer zu zweien Männer jeglichen Alters
aller Stellungen und Stände einige gut gekleidet jene in
zerriſſenen Sachen aber alle mit einem ent 21 enen ſtillen

mäßigen Ausdruck der bei den Jtalienern Gutes
denn ſonſt äußern ſie ihre ühle immer in

Singen und Schreien oder ſie dichten Und dann kam
der Krieg Jn den Gotteshäuſern wurde für den Sieg der
Truppen gebetet So war z B die Kathedrale von Turin
nach außen ganz mit roter Seide behangen und eine Jn
ſchrift ſagte Für den König und Jtaliens Armee Eswar ein fur tbares Gedränge und keine Möglichkeit in die

Kirche zu gelangen aber wir hatten doch die Befriedigung
zu hören wie Latour Auvergne der franzöſiſche
Geſandte mit Händeklatſchen begrüßt wurde als er aus
ſeiner Galaequipage ſtieg Endlich rückten die erſten fran
zöſiſchen Truppen in Turin ein das war am 30 April 1859
Es war ein entſetzliches Gedränge und eine allem bisher
Erlebten ſpottende Begeiſterung Die Lüfte widerhallten
von den Rufen Es lebe Frankreich Es lebe Piemont
Am 13 Mai traf Napoleon III in Genug ein Man konnte
bei ſeinem Einzuge abſolut nicht den Himmel ſehen vor all
den Fahnen die aus jedem Fenſter in jedem Stockwerk
hingen Die Pferde vor dem Wagen des Kaiſers konnten
nur Schritt für Schritt durch die Menge vorwärts kommen

Magenta und Solferino wurden geſchlagen Oeſterreichs
Vorherrſchaft in Jtalien hatte ein Ende aber Napoleon
ſchloß mit den Beſiegten einen ſchnellen Waffenſtillſtand und
einen in Jtalien durchaus nicht W geſehenen Frieden
Man ſprach von einem Treubru s franzöſiſchen Kaiſers
Als Cavour davon hörte begab er ſich ſofort zu ſeinem
Könige mit dem er einen überaus heftigen Auftritt hatte
worauf er alle ſeine Miniſterpoſten es waren deren
vier niederlegte Dann reiſte er zu ſeinen Verwandten
nach der Schweiz ganz verzweifelt über den Schif bruch
ſeiner Hoffnungen Frei von den Alpen bis zur Adria
hatte Napoleons Proklamation für Jtalien geklungen nun
war nur ein kleiner Teil der Hoffnungen und Wünſche der
Patrioten erfüllt worden Aber die Ereigniſſe erwieſen ſich
doch in kurzer Zeit ſtärker als die Politik eines einzelnen
wenn auch damals noch allmächtigen Mannes Begreiflich
iſt daß der Kaiſer der Franzoſen ſehr kühl bei ſeinem Ein
zuoe in Turin empfangen wurde Kein Jubel des Volks
n den Straßen beinahe ſtumm ließ die Menge den Kaiſer

an der Seite ihres Königs an ſich vorüberfahren Dann
und wann lüftete Napoleon auf einen Gruß das goldgeſtickte
Käppi Er war ſehr verändert er ſah krank aus und 4
apathiſch wie gewöhnlich Der König dagegen r r
rm ws drein aber das iſt ja auch ſein gewohnter Aus

u
Es kam das Jahr 1860 und die Vereinigung des König

ſtaate mit dem Reich Viktor Emanuels Gaxibaldi hatte
reichs beider Sizilien Umbriens und von Teilen des Kirchen

l

Sizilien erobert mit dem Feldgeſchrei Jtalien und Viktor
Emanuel Am 7 September zog jener in offenem
Wagen in Neapel ein Dort wurden ihm Ovationen wie wohl
ſelten einem Sterblichen zuteil Als er endlich ganz er
ſchöpft war von allen Reden und davon daß er ſich dem
Volke immer wieder und wieder zeigen mußte erfand er
jenes Zeichen das dann ſo unglaublich populär wurde er
erhob den Zeigefinger der rechten Hand Das bedeutete
Ein Jtalien Am 2 Oktober desſelben Jahres erbat
Cavour der mittlerweile wieder an die Spitze der Geſchäfte
des jungen Jtaliens getreten war vom Parlament die Voll
macht die neuen Propinzen von Mittel und Süditalien
Toskana und Modena hatten ſich bereits für einen Anſchluß
an Sardinien erklärt zu annektieren inſofern dieſe es
wünſchten Eine Abſtimmung von 290 gegen 6 Stimmen

e die Schritte der Regierung Nun überſchritt
König Viktor Emanuel an der Spitze ſeiner Truppen die
neapolitaniſche Grenze Am 26 Oktober traf er mit Gari
baldi zuſammen Als Herrſcher und Freiſchärler ſich er
blickten ritten ſie einander entgegen Garibaldi ſalutierte
und ſagte nur Re Jtalia Der König reichte ihm
die Hand Vi ringraziol d ich danke dirl Am
7 November zogen beide in Neapel ein Das Werk der Eini
Purs für das lange zerriſſene Land war ſo gut wie getan

enetien und Rom mußten folgen Es war das nur eine
Frage der Zeit

Graf Cavour ſtarb am 6 Juni 1861 in Turin nach
kurzer Krankheit ein unermeßlicher Verluſt für das junge
Königreich Er ſtarb ruhig ohne Klage obgleich er doch ſo
vieles noch unvollendet zurückließ Aber er glaubte bis zum
Tode felſenfeſt an Jtaliens Zukunft Dieſer Glaube war
alſo geweſen daß er Berge verſetzte Die Trauer im Lande
über ſein Hinſcheiden war unbeſchreiblich Der König hatte
ihn noch kurz vor ſeinem Tode ver Der Sterbende er
kannte ihn noch Mit einem Leüchten ſeiner Augen
hatte er gerufen Ah ſua Masſta Sie blieben faſt eine
Stunde allein Der König kam heraus bitterlich weinend
und wollte von den Aerzten durchaus ein FWtrg haben
Sie konnten es ihm nicht geben Aber vom letzten irdiſchen
Lager dieſes Mannes wird Viktor Emanuel und ſein Haus
das Eine als ewige Mahnung mit ſartgeneg men aben daß
die Größe des Pauſe Savoyen er Einheit und dem
Fortſchritt Jtaliens untrennbar fortan verknüpft und das
Sempre avanti ſeines Wappens allezeit guch deg neuen

Reiches Wahl und Wahrſpruch ſein m
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nannten Untertanevie Lieferung des ſoge
diglich eine Vergünſtigung darſtelle Um dieſe Frage zur gerichte Kuſcheirung zu bringen ſtrengte e Fern Nügenhern

gus Zorge gegen die herzogliche Kammer Direktion der Forſten
Klage auf Weiterlieferung des Untertanenholzes an Vom Land

t wurde nach der Braunſchweig Landesztg feſtgeſtellt daßr T iferung des Untertanenholzes lediglich eine Ver
die jederzeit wieder entzogen werden

könnte Die Klage iſt daher abgewieſen worden Die hiergegen
vom Kläger eingelegte Berufung iſt vom Zweiten Senat des
braunſchweigiſchen Oberlandesgerichts verworfen worden

Die zweite badiſche Kammer
lehnte die Erhöhung der Steuer und der Eiſenbahnſchulden

tilgung von zwei auf vier Millionen angeſichts der wirt
ſchaftlichen Lage und der bevorſtehenden Miß
ernte ab
Zum Kampf in der Metallinduſtrie

Die Stadtverordneten von Hagen i Weſtf lehnten
inen ſozialdemokratiſchen Antrag ab für die ausgeſperrtengrile in der Metallinduſtrie Notſtandsarbeiten einzu

führen und beſchloſſen gemäß dem Antrag eines fortſchritt
lichen Stadtverordneten den Regierungspräſidenten tele
graphiſch um ſeine Vermittlung im Kampfe in der Metall
induſtrie zu bitten
Der Landrat auf der Hundeſuche

Das Amtliche Kreisblatt des Kreiſes Oſterode enthält unter
den behördlichen Anzeigen folgende Bekanntmachung

Hund großer grauer Pinſcher Rufnahmen Thomas mit
Lederhalsband ohne Abzeichen jn der Gegend von Stabigotten
verloren gegangen Auf ſeine Wiedererlangung hat der Beſitzer
Regierungs aſſeſſor Heffter Allenſtein Kaiſerſtr 17
eine erhebliche Belohnung ausgeſetzt Jm Falle der Ergreifung
des Hundes wird um ſofortige Benachrichtigung des Eigentümers
gebeten ebenſo für den Fall daß ein ähnlicher Hund irgendwo
verendet oder erſchoſſen aufgefunden werden ſollte

Allenſtein Juni 1910 Der Landraäat
Hof und Perſonalnachrichten

S Jm Alter von 79 Jahren iſt der kgl Hofrat und Hof
ſtaatsſekretär des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen
Adolf Spielhagen Ritter hoher und höchſter Orden
geſtorben

Ausland
Ein Wendepunkt in der dentjchen Politik

Handſchreiben des Kaiſers

w Deutſchlands internationale Politik die ſich um den
Angelpunkt des ne ſeiner rieſigen wirtſchaftlichen Jn
tereſſen in der Welt dreht drängt notwendigerweiſe darauf
hin für ſeine auſſtrebende Flotte in allen Erdkeilen Stütz
punkte zu erwerben deren Fehlen bei einem evtl kriegeriſchen
Konflikt die Mitwirkung ſeiner Seeſtreitkräfte als des wich
nen Faktors heutiger Verteidigungs und Angriffsmittel
nahezu illuſoriſch machen würde Ueber London geht uns
jetzt eine Nachricht zu die von dieſem Geſichtspunkte aus veranduich iſt wenngleich man in Anbetracht der bisherigen

internationalen Lage ſo ohne weiteres nicht an die Zweck
mäßigkeit des durch jene gemeldeten Schrittes zu glauben
Frneigt iſt Daily Chronicle nämlich berichtet aus
Kewyork

Die geſtern erfolgte Veröffentlichung eines eigen
händigen Handſchreibens Kaiſer Wilhelms

an den Präſidenten von Nicaragua Madri z datiert vom 26 April d hat lebhafte Kom
mentare hervorgerufen Man betrachtet das Schreiben des
deutſchen Kaiſers als einen erſten Schritt zur Herbei
führung beſſerer und engerer Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und den zentralamerikaniſchen Republiken um

Deutſchland dort eine Kohlenſtation zu ſichern ein
Vorſchlag der im Laufe der letzten Jahre ſchon verſchiedene
Male an die einzelnen Staaten Mittelamerikas gerichtet
wurde Die Nordamerikaner haben immer mit Miß
trauen jede Annäherung zwiſchen Deutſchland und den
mittelamerikaniſchen Staaten betrachtet und dieſes Schrei
ben des deutſchen Kaiſers in dem er den Präſidenten
Madriz ſeinen guten Freund nennt als ein Zeichen
angeſehen daß der Kaiſer in den nicaraguaniſchen Wirren
zu intervenieren wünſcht zu einer Zeit wo Nicaragua den
Fehdehandſchuh hingeworfen habe Der fragliche Brief
erklärt daß Präſident Madriz das volle Vertrauen Kaiſer
Wilhelms beſitze und daß die deutſche Regierung wünſche
in beſſere Beziehungen zu Nicaraguag zu treten Dieſer
Brief obwohl lediglich eine Formſache wird als eine
Gefahr betrachtet in dem Moment der als der unglück
lich ſt e bezeichnet werden müſſe Ein weiteres Telegramm
der Daily Chronicle aus Waſhington beſagt daß das
Schreiben des Kaiſers als eine Herausforderung
der Vereinigten Staaten angeſehen werde Man ſei über
zeugt daß die Haltung Deutſchlands mehr und mehr anti
amerikaniſch werde Außerdem wird aus Newyork ge
drahtet Die United Preß bringt eine längere für

Deutſchland recht unbefriedigend gehaltene
Depeſche aus Waſhington in der erklärt wird
Deutſchland habe den Präſidenten Madriz als Regierung

von Nicaragua anerkannt Die Depeſche greift dann auf
ie nunmehr vollſtändig aufgehobene amerika

niſche Ausſtellung in Berlin zurück
Die Erregung in Waſhingtoner Regierungskreiſen iſt in

ſWbetracht der Monroedoktrin nur allzu begreiflich Dort
owohl wie überall wird man ſagen Welchen Grundhatdie deutſche Regierung zu ſolchem Syſtem

ſe 17 Wenn wir aber auf die letzten Erſcheinungen in
hohen Politik zurückblicken werden wir leicht den

hlüſſel u obiger Aktion finden König Eduard iſt tot Es
Linnt eine Annäherung zwiſchen Deutſchland und England

bemerkbar zu machen Rußland und Japan haben ſich
d einer Spitze gegen die Vereinigten Staaten vertragen
e ſigd was Deutſchtand anbetrifſt bisher troh aller
gen Worte recht wenig entgegenkommend geweſen im Ge
nteit wir haben von ihnen manches Uebelwollen erfahren

nen Wes hinter den diplomatiſchen Kutiſſen vorgeht
vi zicht ſich ja vielfach den Blicken der Mitwelt doch werden
in in der Annahme nicht fehlgehen daß Deutſchland
ver lingten nicht das haterreichenkönnen
t man allzu lange noch erhoffte und ſo ſich
z wungen ſah den gemeldeten J en
orzunehmen Jedenfalls werden

ne W n henm e re

cher kräftiger Wind zu ſpannen beginnt
I7

London 12 Juli Die Vereinigten Staaten maßen
dem panamerikanſſchen Kongreß der heute in Buenos
Aires eröffnet wird große Bedeutung bei Die Sitzungen
des Kongreſſes dürften ſehr bewegt werden da viele der
Delegierten über die Haltung der Vereinigten
Staaten in den Affären von Venezuela Nicaragua und
Fern ſowie der Nachbarländer ſehr unzufrieden ſind

er Vertreter der Vereinigten Staaten hat den Auftrag
erhalten einen Vorſchlag zu machen alle Differenzen unter
den amerikaniſchen Staaten dem Haager Schiedsgericht zu
unterbreiten

Der Fall Rochette
kw Jn der franzöſiſchen Deputiertenkammer kam geſtern

die Angelegenheit Rochette zur Sprache Der Sozialiſten
führer Jaurss führte alle auf die an dem Komplott
gegen Rochette mitgewirkt hatten und warf ſchließlich der
Staatsbehörde vor an dieſer Verfolgung teilgenommen zu
haben Er nannte die Grundlage des Prozeſſes eine Fäl
ſchun g die von der Polizei der Republik begangen wurde
Dann ließ er ſich zu einem heftigen Ausfall gegen
Lépine und Briand hinreißen

Sofort antwortete ihm Briand Er übernahm für
alles volle Verantwortung und deckte in ſeiner
Rede die Polizei und den Polizeipräſidenten Ohne Beweiſe
ſollten keine ſolchen Beſchuldigungen erhoben werden Dar
auf wurde ein Vertrauensvotum für die Regierung mit 395

Stimmen angenommen

Manifeſtationen engliſcher Frauenrechtlerinnen
London 12 Juli Zu derſelben Zeit wo geſtern das

engliſche Unterhaus ſich mit dem Projekt des Frauen
ſt imm rechts beſchäftigte fand in der Queenshall eine
große von Anti Suffragettiſten einberufene Verſammlung
ſtatt Die außerordentlich ſtark beſuchte Verſammlung wurde
von Lord Cromer geleitet
Eintritt zu dieſem Meeting r und hielten die oberen
Galerien beſetzt von wo aus ſie die antifrauenrecht
letiſchen Redner unterbrachen und mit Papier
und allen möglichen Sachen bewarfen Lord Cromer ver
las einen Brief Auſten Chamberlagins in dem er
bedauert dem Meeting nicht beiwohnen zu können und er
klärt daß ſein Vater ein unverbeſſerlicher
Gegner des Frauenſtimmrechts ſei Die Mani
feſtanten wurden nach und nach aus dem Saale entfernt

Der Konflikt zwiſchen Spanien und dem
Vatikan

Aus Rom wird gedrahtet Der Konflikt zwiſchen dem
Vatikan und Spanien beginnt ungemütlich zu werden An
erſter Stelle druckt der Oſſervatore Romano ein amt
liches Telegramm ab wonach der Miniſterpräſident

Canalejas im Senat eine Vorlage über das vorläufige Ver
bot der Gründungen von neuen Kongregatio
nen unterbreitet habe Der Oſſervatore Romano be
zeichnet dieſen neuen Akt der ſpaniſchen Regierung als im
höchſten Grade unkorrekt da die Regierung während der
ſchwebenden Verhandlungen mit dem Vatikan einſeitig über
einen in der Diskuſſion befindlichen Gegenſtand Verfügung
treffe Ein derartiges Vorgehen könne die Verhandlungen
ſelbſt nur erheblich ſchwieriger geſtalten

Kleine Tagesnachrichten

Viktor Emanuel König von Jtalien und Griechenland
Das patriotiſch überhitzte griechiſche Gehirn wirft ſonderbare

Blaſen Blätter in Konſtantinopel melden allen Ernſtes in Athen
ſei ſoeben eine Militärverſchwörung entdeckt worden deren Ziel
nichts anderes geweſen ſei als die Vereinigung Griechenlands mit
Jtalien unter König Viktor Emanuel
Rußland und der Vatikan

Der Miniſterpräſident der Miniſter des Jnnern der Miniſter
des Aeußeren der Marineminiſter und der Kammerpräſident Ruß
lands traten zu einer Konferenz zuſammen um über eine neue
Proteſtnote des Vatikans zu beraten die ſehr energiſch
abgefaßt iſt und betont daß die Frage des Verbots der
Niederzloſſung neuer religiöſer Geſellſchaften
erſt im Einvernehmen mit dem Vatikan hätte vehandelt werden

her ehe man ſie zum Gegenſtand eines Geſetzentwurfs machen
dürfte
Die Enzyklika in Ungarn

Von kirchlicher Seite in Ungarn wird ver
ſichert daß die Publikationen der Borromäus Enzyklika
ſeitens des Erzbiſchofs von Kolocſa ſchon vor zwei Monaten
erfolgt ſei zu einer Zeit wo man nicht annehmen konnte
daß die Enzyklika ſolchen Anſtoß erregen würde
Eine Beſſerung in den kretiſchen Verhältniſſen

Neuerliche Depeſchen aus Kaneaga melden daß
die dortigen Gemüter ſich beruhigt haben und daß die
Kriegsſchiffe der s te die vor einiger Zeit dort ein
i en nach der Sudabei zurückkehren um dort ſtationiert zu

eiben
Verhaftung von Revolutionären

Jn Havanna wurden ſieben Perſonen verhafket Man hat bei ihnen Beweiſe gefunden
daß ſie eine Revolution planten Jhre Waffen und
Munition wurden mit Beſchlag belegt
Unruhen in Perſien

Aus Petersburg wird gemeldet Nach hier eingelaufenen
Meldungen herrſchen in Perſien fortgeſetzt Unruhen
Die revolutionäre Bewegung iſt noch nicht er
ſtickt Jn Teheran treffen faſt r Nachrichten über räu
beriſ auf friedliche Bewohner ein Die perſi
ſche Staatskaſſe ſoll gänzlich leer ſ
Die Reform des chineſiſchen Heeres

Prinz Tſai Tao der Chef des chineſiſchen Generalſtabes der
an der Spitze der chineſiſchen Militärkommiſſion die Europa be
reiſt z Z in Petersburg weilt erklärte die htneſiſche Heeres

ie nächſten Zeiten Arbeiten bevor
teform ſei bereits zum Teile durchgeführt doch ſtünden noch große

Viele Suffragettes hatten

auc lerltber die erwün e Klarheit bringen zumal die Zuſchnitt mit der d neiſte Aehnlichteit
unſerer nene Politik t en Liever ein l Das jüngſte h ar her Se in ch

e S t t e
t h

t e

einen ſchmerzlichen Eindruck hervorrufen

Kongreſſe und Verbandstage
c

17 Deutſcher Ortskrankenkaſſentag

u x S H Regensburg 11 Julinter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aller im Zentralverbande der Ortskrankenkaſſen Luthers

Ortskrankenkaſſen trat heute vormittag hierſelbſt die 17 Jah
res Verſammlung des Zentralverbandes von Ortskranken
kaſſen im Deutſchen Reiche zu ihren Beratungen zuſammen Die
bayeriſche Regierung die Stadt Regensburg die Reichskommiſſion
der öſterreichiſchen Ortskrankenkaſſen und die Berliner Kranken
kaſſenkommiſſion hatten beſondere Vertreter zu der Tagung ent
ſandt in deren Mittelpunkt wiederum die

Reichsverſicherungsordnung

teht Bekanntlich vertritt der Zentralverband dem vorliegenden
Entwurf der Reichsverſicherungsordnung gegenüber den Stand
punkt daß er in ſeiner jetzigen Faſſung die blühende Organiſation
der Deutſchen Ortskrankenkaſſen bei ſeiner Durchführung aufs
ſchwerſte ſchädigen würde Er hat deshalb ſchon gleich nach Be
kanntwerden des Entwurfes einen außerordentlichen Kongreß nach
Berlin einberufen und auf ſeiner letzten Jahresverſammlung in
Bremen erneut verlangt daß die Jntereſſen der Millionen von Ver
ſicherden bei der Beratung dieſes Entwurfs eine entſchiedene Be
rückſichtigung verlangten Vor allem wandte man ſich gegen die
Beſeitigung der SelbſtverwaltungsOrtskrankenkaſſen und gegen
jede Zerſplitterung der Verwaltung an ſich Nach dem vom Vor
ſitzenden des Zentralverbandes Fräßdorf Leipzig vorgelegten
Jahresbericht umfaßt der Zentralverband zurzeit insgeſamt 323
Ortskrankenkaſſen bezw Krankenkaſſenverbände Der Jahresbericht
gibt dann eine ſehr intereſſante Ueberſicht über die Entwickelung
der Krankenverſicherung im Deutſchen Reiche ſeit 1885 Die Zahl

der Krankenkaſſen hat ſich bis 1908 für 1909 liegt der Abſchluß
noch nicht vor nicht ſonderlich vermehrt wohl aber um ſo mehr die
Zahl der Mitglieder

Namens der Regierung begrüßte Regierungsdirektor Kam
mere r Regensburg den Kongreß Für die ſtädtiſchen Kollegien
ſprachen Rechtsrat Fauner und Dr Wild Baumeiſter Bi
fin ger überbrachte die Grüße der Ortskrankenkaſſe Regensburg
und auch die amerikaniſchen und öſterreichiſchen Ortskrankenkaſſen
Verbände ließen durch ihre Vertretr der Tagung einen guten Ver
lauf wünſchen Der Vorſitzende Fräß dorf begrüßte es daß hier
ein gutes Verhältnis zwiſchen den Ortskrankenkaſſen und Behörden
beſtehe und wandte ſich dann einer Beſprechung des Entwurfs der
Reichsverſicherungsordnung zu die ja den Ortskrankenkaſſen manche
begrüßenswerte Vorteile bringen ſolle ſo die Erweiterung der
Verſicherungspflicht auf die land wirtſchaftlichen Arbeiter uſw
Leider wolle man aber mit dem Entwurf in den Selbſtverwaltungs
apparat der Krankenkaſſen eine unheilvolle Zerſplitterung hinein
tragen und hiergegen müſſe ſich der Zentralverband mit aller
Energie wehren

Der Selbſtverwaltung der Deutſchen Ortskraukenkaſſen
dürfe im Jntereſſe ihres Weiterbeſtandes keinerlei Abbruch getan
werden Denn gerade das Selbſtverwaltungsrecht habe die deutſche
Arbeiterverſicherung zu ihrer jetzigen ſtolzen Höhe emporgebracht
Die Regierung habe ja nichts zu verwalten ſondern lediglich dar
über zu wachen daß dem Statut und den Geſetzen Genüge geleiſtet
werde Arbeitgeber und Arbeitnehmer müßten in dieſer wichtigen
Frage zuſammenſtehen und alle politiſchen Tendenzen ausſchalten
um dieſen Angriff mit Erfolg abwehren zu können Wer einen
Einblick getan habe in das Ortskrankenkaſſenweſen der wiſſe daß
es beiden Parteien ſowohl Arbeitnehmern wie Arbeitgebern ernſt
ſei mit ihren Pflichten Auch ſei der größere Teil der deutſchen
Arbeitgeber im allgemeinen mit der Verwaltung der Ortskranken
kaſſen durchaus zufrieden Keine Partei werde terroriſiert

Hierauf wurde der vorgelegte Geſchäftsbericht genehmigt
Ebenſo der Kaſſenbericht zu dem Kaſſendirektor Heß noch einige
Erläuterungen gab Er hob u a hervor daß die Verſicherungs
ausgaben ſtark geſtiegen ſeien und daß der Aerzteſtand von der
Verſicherungspflicht bisher noch keinerlei Nachteile ſondern nur
Vorteile gehabt habe Hiekauf trat der Verbandstag in die Er
örterung der Beſchlüſſe der Reichstags Kommiſſion zur Reichs
verſicherungordnung ein Referent war Dr Maye r Franken
thal Die Verhandlungen zogen ſich bis in die ſpäten Abend
ſtunden hin und werden morgen fortgeſetzt

Luftſchiffahrt
Berlin 12 Juli Der Aviatiker Thelen machte geſtern

auf einer Wright Maſchine einen Ueberlandflug über die
Müggelberge und zurück nach Johannistal während der
Aviatiker Tar mer den mit 3000 Mark dotierten Lanzpreis
und das Führungszeugnis erwarb

v QMÖBÖp mkä yWnnk

Wetter Ausſichten
18 Juli Schwül warm bewölkt Neigung zu Gewittern
14 Juli Bewölkt ſchwül ſtrichweite Regen Gewitter15 Jrtt Wolkig teils heiter normal warm
16 Juli Meiſt heiter wärmer ſtellenweiſe Gewitter

e

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulatz Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Das Richtige gefunden
Stuttgart 23 Dezember 1909 Jch gebrauche ſeit Jahrmonatlich 1 Paket Bioſon bei nervöſem Herzklopfen nervöſen

Verdauungsſtörungen und überhaupt bei allgemeiner nervöſer
Schwäche Jch kann Jhnen nun erfreulicherweiſe mitteilen daß
ſich ſeitdem ich Bioſon trinke mein Befinden bedeutend ge
beſſert hat ſo daß ich wieder eine leichte Beſchäftigung verrichten
kann was gewiß viel iſt ja ſehr viel wenn man bedenkt daß
beinahe 2 Jahre zu jeder Arbeit unfähig war 84 gebrauchte
alle möglichen Präparate aber ohne beſonderen Erfolg bis ich
auf Jqor Bioſon aufmerkſam wurde da hatte ich nun das
Richtige gefunden Schon nach Verbrauch des erſten Paketes
fühlte ich mich bedeutend wohler bekam wieder mehr Selbſtver
irauen die Verdauung wurde geregelter und überhaupt der ganzeKörper kräftiger Möge ſich jeder der Kräftigung edarf dem
Bioſon zuwenden es wird ihn ſicher nicht im Stiche laſſenMeine Schwägerin auch ſchon das 2 Paket ſo trindt es bei
lutarmut und iſt ſehr zufrieden damit Hochachtend grüßt Wir
els Gerberſtraße 17 I Unterſchrift beglaubigte Dr Kug u

Daur Notar Bioſon iſt das beſte und billigſte Kräftigungsmittel
Die chineſiſche Armee werde in ihrem Paket 3 Mark in Apotheken Drogexien
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We Thegfer
Direktor a Besitzer Pamnl niatngen

Gastspiel Theater Folies Caprice Berlin
Kolossaler Erfolg Ausverkauſte Häuser
Der Luftturner Die Brautschau be
Nur diese Woche Ab Sonnabend III u vorletztes

Programm

Bad Wittekind
Morgen Mittwoch zur Feier des 64 Brunnenfeſtes

2 grosse Extra Konzerte
der Kavelle des Füſ Regts Nr 36

Bei eintretender Dunkelheit Jllumination des ganzen Parkes
ars Schluß des Konzertes

es Brillant FeuerwerhkGro ührt von Herrn H Pfeiffer Cröllwitz

Beginn der Konzerte nachm 4 und abends 8 Uhr
Entree 55 Pfg einſchl Billettſt R Fister Kgl Obermuſikmſtr

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 13 Juli nachm 4 bis abends 11 Uhr

2 Nilitär Konzerte
der Kapelle des Mansfelder Feld Art Regts Nr 75
Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Das beste Konzert in Halle
Tonkünstler Orchester

E F riedland
7 Küuſtler D D 7 KünſtlorCafe Wilheimsgarten
2 Minuten vom Bahnhof gandweyrrcke

Wintergarten
17 u 1I8 Juli 1910

Königs Cornet Quartett
kommt

riwemeheme an der heide
Morgen Mittwoch Konweort auf d vollkommendſt Muſikautomaten

rl Erna Fiebiger z Zt Hoftheater
Vorträge rn Hans XNietan Deſſau

von rn Herbert Taubert z Zt Volksoper
rl Agnes Sorella Bu bemerken iſt daß

Taul ert Hallenſer ſind

C Bauer s Brauerei Ausschan
Rathausstrasse 3 Telephon 1051

Halte meinen schönen schattigen zugfreien Garten

erlin
rl Fiebiger Herr Nietan und Herr
s ladet ergebenſt ein I

sowie geräumige Kolonnade als an genehmen
ufenthalt bestens empfohlen

Suppe u 1 Gang 75 Pfg im Abonn 60 PfgMittagstisch Suppe u 2 Gängen 25 M im Abonn 1M F

Reichhaltige saisongemässe Speisenkarte Abendkarte zu

Kleinen Preisen Otto BauerINnüngs Namens er Seneſſer

Vanes Hunung zu Halle a S

Freitag den 15 Juli abends 8 Uhr in Kautzsch s
Restaurant Martinsberg 6

Außerordentlichr General Herſammlung
Tagesordnung Stellungnahme zur Kündigung der Aerzte

Um pünktliches Erſcheinen erſucht Der Vorſtand

e

Spezieslanstalt für erEhbeumatiker u l Gichtkranhbe e
Eisenmoorbs der im aus

Vorzügliche Erfolge o MsBiqge Preise
Ausführliche Prospecte durch die Verwaltung 9

Geiststrasse 42
In Berndorffs billigem Verkauf

kauft man 12304Strickwolle Baumwolle gute auspro
bierte Qualitäten Gardinen VettzeugJnletts Knöpfe Vefſätze Zutterſtefſe

ſehr billig
Wiehtig für die Reisozelt
Otto Hendels Buchhandlung

Narkt24 Gustav Ehlers Markt 24
Grösstes Lager in

Kaufgesuehe
Ganze oder Teile alter

künſtl Gebiſſe
Reiseführern

Radfahrerkarten t derer Cohe
auft Frau Feyx aus CoblenuzKursbilehern n nur Donnerstag in Halle Hotel

Reiselektüre Goldene Kugel Zimmer Nr 20
G

Sellge t z Aohannis Leeren
T u Poſten G Schulze Leipzig

Im Ausverkauf
ca 850 Stück

Zlusen
Incia Mull Batist Satin Musseline
Alpaka Spachtei Spitzen Seide

Wolle
tür die Hälfte des Wertes

und darunter

I ömiokeam Leipziger Turm

Gaſtſpiel des Samst ſchen

Bomben
Lacherfolg

Schwank in 3 Akten v

d

Ausvärttge I nete

Leipzig
Neues Theater Mittwoch den
13 Juli Der Graf von
LuxemburgAltes Theater bis Montag

ger 18 Juli Set pzt er S auſprei den 13 Juli Der
Regiſtrator auf Reiſen

Neues Operetten TheaterMittwoch den 13 Juli Pol
niſche Wirtſchaft

Wolleue geſtrickte

Golf Jacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei
H Schneo Nacohf

Gr Steinſtr 84
R NMiglied des Rab Spar Vereins e

entsprechen haben wir uns entsechlossen

im Festzelt stattfinden zu lassen

Dauerkarten ungültig

e entnehmen

Stade

W 9 r in dem

amflichen Verzeichnis der Teilnehmer an den Fem

gwrechpetzen er Oher Postäirektion Halle a S

ijnserieren will
verlange Auskunft von der

tazcenskein 8 Vogler Halle a S

Alleinige Anzeigen Annahmestelle für sämtliche
amtlichen Verzeichnisse der Teilgehmer an
den Fernsprechnetzen im Reichspostgebiet

z ure
Seg en

r e enenemietennellene

c le eVerfonhrenſ
e

eeeeeeeeeriehrene er
Vertreter für den Reg Bez Merseburg

Richard Wolf Baumaterialien Halle a S
u ten Markthalle Engrosplatz

Um dem unzählige Male geüäünsserten Wunsche der Bürgerschaft zu

Mittwoch den 13 Juli eine letzte Wiederholung des

Gr Sängerabends u Festspiels

Karten M 05 und Mk 55 ab 6 Uhr am Haupteingang
Keine PlatzKkarten

Ausschussmitglieder als Ordner frei Ausweis Rosette
Der Hauptausschuss

Die Herren Sänger werden mit Bezug auf Vorstehendes Im Auftrage
inrer Vereins Vorstände nochmals um allseitige Mitwirkung gebeten und wollen

ro Mann 2 Eintrittskarten bis Mittwoch abend 6 Uhr bei ihrem Vereins

I A Der Hauptausschuss
Meyer

J x t de eg ja e

BRBrehmer

Vermietungen

Bäckerei
uter Lage p 1 Okt zu verpget Off u l 18817 an Haasen

Sein Vogler Halle a S

Gr Steinstr 13

auf Wunſch große Nebenräume
ſofort oder ſpäter zu vermieten

Näheres Blumenſtv 11 p

2 Zimmerwohnung
mit Küche u Zubehör f 120 Mk

m Küche u Zubehör f 160 Mk
event m Garten z 1 10 oder fr
zu verm
Jeſſen Bez Halle a S

5 Zim Kch Speiſek JnnenklGas Zubeh 550 Mk i J Näh
Kirchnerſtr 18 p rechts

J Kronprinzenſtr 367 er J re 6 h Zim t
Möochk Bad Jnnenkl Balk u

I Zub 1600 1 /10 Zuerfr daſ p
Lafontaineſtraße 2

herrſch II Et b ſchöne RäumeBad Balkon Gas elektr
t 1 Okt oder früher zu

Apollo Theater

Direktion Gustav Poller

Heute Dienstag den 12 Juli z letzten Male

Charley s Tante
Mittwoch den 13 Juli zum 1 Male

Dio Damo von Maxim
Schwank in 3 Akten v G Feydeau

Metropol Euſembles

Volle
Häuſer

Brandon Thomas

giſe ſanſt

Kloiner Laden

Jm Schloſt zu Jeſſen iſt eine

eine 3 Zimmerwohnung

Schloßverwaltung

Mittwoch den 13 Juli 1910
Turnfahrt nach

Wettin und Pethenburg
Abfahrt vorm 9 Uhr
an der Peißnitzbrücke

12314 Karl Patentanwai
ack Leipeig

Erfolgreiche u geſundheitsförderl
naEntfektungs u Reinigungskur den

rühmlichſtbek Schroth ſchen Natur
heilverfahren durch Apoth Ulmer
Naturheil u Homöopath Praxis
Sprechſt 11 3Uhr Mansfelderſtr 60

Friſche grüne Hohnen

1 Pfund 18 2 Pfund 35
Vorzügliche reife

Stachelvbeeren
1 Pfund 14 2 Pfund 25

Kirſchen
ſoeben von der Bahn gekommen

Pfund 15
Frühblaue Kartoffeln

5 Pfund 24
Neue Vollheringe

groß zart und fein
Stück 5

Ernst Weinhold
e Rathausſtr 6 Fernruf 1093

Bitte genau auf meine Firma
zu achten

Sohnee Nacht
Gr Steinſtr 84Erstes Spezialgeschäft für gute

Strumpfwaren und Dkotagen

Mietsgesuche

x Zum 15 Aug ſpäteſtens zum
X 1 Oktbr ds ſuche ich eine
x herrſchaftl Wohnung mit
X Parkett Zentralheizung elektr

Beleuchtung Balkon u Garten
x benutzung zu mieten u erbitte
X mir Angebote E Zwanziger

J Trothaerſtr 692
1000 Meter

wenig gebr
mit reh Jſcheiben und

Weichen Kippwagen ferner
ein Poſten

kllenbahnltlenen

und Schwellen f Anſchluß
lage geeignet haben wir
ill abzugeben auf WunſchV mietung mit Verkomg

Orenstein Koppol
Arthur Koppel

Leiprig Blüch erſtr 21

46 Näh daſ 10 12 u 6 U
Waſchgefäße ee urgſtr 8

hacdclen
mit Cadenſtube u Keller für ſofort oder 1 Oktober zu ver

Wohnung zum Pr von 470 Mk
ſofort zu vermieten Zu erfragen
Dryauderſtr 34 im Bureau
Beeſenerſtr 23Wohnung zum v 256 Mark
per 1 Oktober zu vermieten

2 Wohnung
n her We u vermieten

re a uh u haKuche Zubeh Und Bad zulw
X erfr Martinsberg 10

mieten Näheres Alter MarKt 18 oder Landsbergerstr 3

F I Krause
r 32 Die Auskunftri

Beyrich Grovo
alle a Große Ulrichſtrae 2144 er rI ſte einzeln und im Abonnement

Abonnementszettel habenſortwährende Gültigkrit

e Mitgliedsbeitras
d nicht erhoben

hat
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